
Nüchtern-Basisprotokoll
Die Kontrollbedingung des 650 nm Laserbeugungs-Beobachtungsprotokolls | DMT Code Forschungsregister

ZWECK
Ein Register von Beobachtungen ist nur gegen eine Kontrolle interpretierbar. Dieses Protokoll erzeugt diese
Kontrolle: dieselbe Apparatur, dieselbe Ausrichtung, dasselbe Feldblatt, aufgezeichnet von nüchternen
Beobachtern. Basisaufzeichnungen legen fest, wie das projizierte Beugungsmuster und sein Laser-Speckle für
ein unverändertes visuelles System tatsächlich aussehen. Jeder spätere Vergleich im Register hängt davon ab,
dass diese Aufzeichnungen in großer Zahl existieren. Jeder mit der Apparatur kann noch heute Abend eine
Basisaufzeichnung beitragen.

BASISBEDINGUNG, DEFINITION
Damit eine Sitzung als Basisaufzeichnung gilt, bestätigt jeder Beobachter für die 24 Stunden vor der Sitzung
alles Folgende: keine psychoaktiven Substanzen jeglicher Art, einschließlich Alkohol und Cannabis; kein
neues verschreibungspflichtiges Medikament in der letzten Woche begonnen; normaler Schlaf in der Nacht
zuvor (Selbsteinschätzung); keine aktuelle Migräne, Aura oder akute Sehstörung. Koffein und Nikotin sind
erlaubt, müssen aber erfasst werden. Sitzungen, die die Definition nicht erfüllen, sind trotzdem wertvoll:
auf dem Standard-Feldblatt erfassen und nicht als Basis kennzeichnen.

STANDARDAPPARATUR, IDENTISCH MIT DEM FELDBLATT
1.  650 nm roter Laserpointer (Klasse IIIa / 3R, unter 5 mW) auf verstellbarem Stativ. Freihändige Montage.
2.  Beugungsgitter im Strahlengang, nahe der Öffnung, das den Strahl in das Beobachtungsfeld auffächert.
3.  Projektionsfläche: flache, helle, matte Wand oder Leinwand, 3 bis 5 Meter vom Laser entfernt.
4.  Raum abgedunkelt. Das Muster soll das hellste Objekt im Sichtfeld sein.

BASISVERFAHREN
1.  Apparatur nach dem Standardverfahren des Feldblatts ausrichten. Musterbreite 0,5 bis 1,5 Meter.
2.  Jeder Beobachter füllt vor dem Abdunkeln die Nüchternheitserklärung auf Seite 2 aus.
3.  Das projizierte Muster über einen gemessenen Zeitraum von mindestens 10 Minuten durchgehend beobachten,
    sitzend in 1 bis 3 Metern Abstand. Während der Beobachtung nicht miteinander sprechen.
4.  Alles Beobachtete auf den Seiten 2 und 3 erfassen, nur beschreibend. Das Speckle-Feld ehrlich
    charakterisieren: Körnigkeit, Flimmern, scheinbare Bewegung am Rand der Fixation, Nachbildverhalten.
5.  Wird nüchtern ein strukturiertes, wiederholendes oder glyphenartiges Element beobachtet, ist das eine
    bedeutsame Aufzeichnung. Auf Seite 3 exakt wie gesehen skizzieren und die Zeit notieren. Weder
    wegdiskutieren noch ausschmücken.
6.  Die fertige Aufzeichnung unter dmtcode.com/registry einreichen und den Sitzungstyp als Basis markieren.

WARUM NÜCHTERNE AUFZEICHNUNGEN AM MEISTEN ZÄHLEN
Laser-Speckle ist ein reales optisches Phänomen mit realer Wahrnehmungstextur. Ungeübte Berichte halten sein
Flimmern oft für Struktur. Ein großer Bestand nüchterner Aufzeichnungen definiert die Grenze zwischen dem,
was die Optik an die Wand bringt, und dem, was ein veränderter Bericht darüber hinaus behauptet. Eine Basis
beizutragen ist die wirksamste einzelne Handlung für das Register. Nur Erwachsene 18+. Vor dem Aufbau die
Sicherheitskarte auf Seite 4 lesen.
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Basis-Sitzungsaufzeichnung
Vor und während der Beobachtungsphase ausfüllen. Ein Blatt pro Beobachter und Sitzung.

NÜCHTERNHEITSERKLÄRUNG, ERFORDERLICH FÜR DEN BASISSTATUS
Keine psychoaktiven Substanzen, 24 h Kein Alkohol, 24 h Kein Cannabis, 24 h

Keine neue Medikation, 7 Tage Normaler Schlaf letzte Nacht Keine Migräne oder Sehstörung

Koffein in den letzten 6 h (Menge, Zeit) Nikotin in den letzten 6 h (Menge, Zeit)

Unterschrift oder Initialen des Beobachters Datum

SITZUNG
Datum Beginn / Ende

Ortstyp (Zuhause, Studio, draußen, anderer) Beobachter-ID oder Initialen (optional)

Anwesende Beobachter (Anzahl) Sitzungsnummer in Ihrer Reihe

Gemessene Beobachtungsdauer (Minuten) Sitzungstyp: BASIS

KONFIGURATION DER APPARATUR
Lasermodell / Quelle Wellenlänge (nm)

Gitter im Strahlengang (Typ / Linien pro mm, falls bekannt) Abstand Laser zu Fläche (m)

Breite des projizierten Musters auf der Fläche (m) Abstand Beobachter zu Fläche (m)

Projektionsfläche (Wandfarbe, Leinwand, andere) Umgebungslicht (völlig dunkel, gedämpft, anderes)

Sehhilfe getragen (keine, Brille, Kontaktlinsen) Halterung stabil und freihändig (J/N)

CHARAKTER DES SPECKLE-FELDS, ALLES BEOBACHTETE ANKREUZEN
Feine körnige Textur Flimmern oder brodelnde Bewegung Bewegung an eigene Augenbewegung gekoppelt

Stabil bei gehaltener Fixation Nachbilder beim Blinzeln Farbsäume jenseits von Rot

Strukturierte oder wiederholte Elemente Glyphenartige Elemente Keine Struktur jenseits des Speckle

BEOBACHTUNGSNOTIZEN, NUR BESCHREIBUNG
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Basis-Skizzenaufzeichnung
Alles Strukturierte sofort skizzieren. Erscheint nichts Strukturiertes, die Speckle-Textur selbst skizzieren.

Element 1 Element 2 Element 3

Während der Beobachtung [ ]   Aus dem Gedächtnis [ ] Während der Beobachtung [ ]   Aus dem Gedächtnis [ ] Während der Beobachtung [ ]   Aus dem Gedächtnis [ ]

Element 4 Element 5 Element 6

Während der Beobachtung [ ]   Aus dem Gedächtnis [ ] Während der Beobachtung [ ]   Aus dem Gedächtnis [ ] Während der Beobachtung [ ]   Aus dem Gedächtnis [ ]

GESAMTFELD-SKIZZE, DAS PROJIZIERTE MUSTER ALS GANZES

Vertrauen, dass die Skizzen das Beobachtete wiedergeben (gering / mittel / hoch) und warum
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Laser-Sicherheitskarte
Bei der Apparatur aufbewahren. Vor jeder Sitzung durchlesen.

DAS INSTRUMENT
Dieses Protokoll verwendet einen sichtbaren Laser der Klasse IIIa / 3R mit weniger als 5 mW Leistung bei
650 nm, konform mit den US-FDA-CDRH-Anforderungen für Verbraucher-Laserprodukte. In dieser Klasse schützt
der Lidschlussreflex normalerweise vor kurzer versehentlicher Exposition, aber absichtliches oder
anhaltendes direktes Hineinblicken kann dauerhafte Augenschäden verursachen.

ABSOLUTE REGELN
-  Niemals in die Laseröffnung blicken, ob eingeschaltet oder nicht.
-  Den Strahl niemals auf Augen, Gesichter, Menschen oder Tiere richten.
-  Den Strahl oder seine Reflexionen niemals durch Lupen, Ferngläser, Kameras mit optischem Sucher oder
   irgendein Linsensystem betrachten. Optiken bündeln den Strahl und heben den natürlichen Schutz des
   Auges auf.
-  Den Strahl niemals auf Fahrzeuge oder Luftfahrzeuge richten.
-  Den Laser niemals eingeschaltet und unbeaufsichtigt lassen.
-  Reflektierende Objekte (Spiegel, Glas, poliertes Metall, dunkle Bildschirme) vor dem Einschalten aus dem
   Strahlengang entfernen.
-  Der Laser wird von Erwachsenen ab 18 Jahren bedient. Außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren.

SITZUNGSHYGIENE
Beobachter betrachten das projizierte Muster auf der Fläche, niemals die Öffnung und niemals spiegelnde
Reflexionen. Den Laser zwischen Beobachtungsphasen ausschalten. Vor jedem Einschalten die stabile Montage
prüfen, damit der Strahl nicht durch den Raum schwenkt, wenn das Stativ angestoßen wird. Berichtet ein
Beobachter über Nachbilder, die länger als einige Minuten anhalten, die Sitzung beenden; anhaltende
Sehveränderungen nach möglicher direkter Exposition rechtfertigen eine umgehende augenärztliche
Untersuchung.

PFLEGE
Den Laser mit entnommenen Batterien lagern. Das Gitter sauber und trocken halten; nur an den Kanten
anfassen. Stativ und Halterung vor jeder Sitzung auf Lockerheit prüfen. Jede Komponente ersetzen, die den
Strahl nicht mehr ruhig hält.
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